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CONVOCATION A LA JOURNEE DE TRAVAIL
Possibilités ei conditions de collaboration dans Ze domaine de la docHmentodo«

sur Ze plan national et Zwïerraaf/onaZ

Jeudi, Ze 15 /uin J972 à Lausanne

Programme:

Assemblée plénaire. Salle no 2 du Restaurant du Rond-Point de
Beaulieu (Comptoir Suisse), Avenue Bergières 6, au 1er étage.
Autobus: Ligne no 6 en face de la gare de Lausanne.

09.30 Oouverture: H. Baer.
—10.00 h. Reposé d'introduction: Collaboration dans la documentation.

(J.-P. Sydler)

10.15—10.55 h. Courts exposés: Exemples de collaboration dans la Chimie, I'In-
dustrie des Machines, la Médecine et dans la formation perma-
nente des adultes.

11.00—11.15 h. Pause.

11.15—12.30 h. Discussion et questions: Direction J.-P. Sydler.

13.00 h. Lunc/i: facultatif.

Après-midi: Au libre choix des membres.
1. Tour en bateau sur le lac Léman

l'aide du Service des Congrès, 3, rue Chaucrau, Lausanne, Tél.
021 20 51 51).

2. Rentrée à la maison.

Association suisse de documentation, Secrétariat

.Inscriptions: Les feuilles d'inscription seront envoyées aux membres au début de
mai 1972. La réservation des chambres d'hôtel à Lausanne doit être faite, si possible,
un mois à l'avance auprès du Service des Congrès de Lausanne, 3, rue Chaucrau,
1002 Lausanne, Tél. 021 20 51 51.

P/PL/OTPZLRÔ'CP/POiV/P: — CDPOlV/gE/E DES EPBE/OrPZEgDES

BERN: SYadtSièZiot/ieE Wabl des neuen Direktors. Der Stiftungsrat der Stadt-
und Universitätsbibliothek Bern hat von der Demission des Bibliothekars, Professor
Dr. Dans StraZim, unter Verdankung der geleisteten Dienste Kenntnis genommen.
Zu seinem ZVac/i/oZger wurde Dr. Dans MicZieZ, zurzeit 1. Adjunkt des Bernischen
Staatsarchivs, gewählt.
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FRAUENFELD: TTmrgawijcfte -KawtoniN'M/ortefc. Als Kantonsbibliothekar
hat Dr. Fgon /j/er, Frauenfeld, im Sektor Bildung und Erziehung für den Kanton
Thurgau anerkanntermaßen Bedeutendes geleistet. Während 17 Jahren war Egon
Isler aber auch Vorstandsmitglied der Vereinigung Schweizerischer Bibliothekare.
Dabei wurde er mit Fragen konfrontiert und Aufgaben betraut, die ganz im Dienste
überregionalen Wirkens standen.

Besondere Aufmerksamkeit schenkte er den Belangen jener Bibliotheken, die
seiner eigenen Kantonsbibliothek nahe standen, den sogenannten Studien- und
Bildungsbibliotheken. Dr. Isler hat die Arbeitsgruppe der Direktoren dieser Stadt-
und Kantonsbibliotheken volle 16 Jahre präsidiert und damit die Verantwortung
für eine zielstrebige Tätigkeit in diesem Gremium getragen. Aus der Erkenntnis,
daß der Bibliothekar innerhalb seines eigentlichen Tätigkeitsfeldes auf isoliertem
und oft auch wenig verstandenem Posten steht, ging sein Bestreben auf kollegialen
Erfahrungsaustausch und gemeinsame Problemerörterung aus. Unter seiner Lei-
tung befaßte sich die Arbeitsgruppe mit sehr aktuellen Themen. So wurde unter
anderem die Frage der Sondersammelgebiete der einzelnen Bibliotheken behan-
delt mit dem Ziel, in gewissen Bereichen eine schweizerische Koordination in der
Bucherwerbung zu erreichen. Des weiteren standen Fragen der Bibliotheksorgani-
sation, der beruflichen Ausbildung und Weiterbildung, der Personalbesoldung, der
Public Relations, des Verhältnisses Bibliothek und Behörden und andere mehr zur
Diskussion. Wenn immer möglich verband Dr. Isler die Arbeitssitzungen mit einer
Bibliotheksbesichtigung, einem Museumsbesuch oder sonst einer kulturellen Be-
reicherung. Nur zu gut wußte er, daß sich die Pflege des menschlichen Kontaktes
unter Kollegen im beruflichen Alltag sehr positiv auswirken kann.

Vor kurzem hat sich Egon Isler von der Arbeitsgruppe der Studien- und Bil-
dungsbibliothekare verabschiedet. Man fühlte, daß sie ihm viel bedeutet hat und er
ihr innerlichst verbunden war. Dr. Isler darf das ihm anvertraute Amt im Bewußt-
sein niederlegen, daß er seine beruflichen Kenntnisse und Erfahrungen uneigen-
nützig in den Dienst der schweizerischen Bibliotheken gestellt und viele Kollegen
mit Gegenwartsaufgaben vertraut gemacht hat. Wir danken unserem langjährigen
Präsidenten für seine initiative Tätigkeit von Herzen. W. Sperisen, Luzern

(Thurgauer Zeitung, 22. 2.1972)

ZÜRICH: Zentra/WWiof/ie&. Vordamen'Äa-ßiW/ot/iek. Am 2. Februar 1972 ist
die Nordamerika-Bibliothek in der ZB offiziell eingeweiht worden. Sie umfaßt zur
Zeit rund 3000 Bücher und Zeitschriften •—• vorläufig in einem einzigen Raum
untergebracht. Um der Amerikanistik möglichst vielseitiges Arbeitsmaterial zur
Verfügung zu halten, ist das Ziel der Bibliothek, nicht nur die Literatur ersten
Ranges zu sammeln, sondern auch Trivial- und Untergrundliteratur zusammen-
zutragen, die sich in andern Bibliotheken Europas nicht findet. Daß aus einem
bescheidenen Anfang ein großes Werk werden soll, darauf weisen schon die neuen,
zum Teil elektronischen Methoden der Bücherbestellung, Kontrolle, Katalogisie-
rung und Koordination mit andern schweizerischen Bibliotheken hin, die in der
NAB zur Anwendung kommen. (Vgl. Tages-Anzeiger Zürich, 4. 2.1972)
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DEMONSTRATION EINES MODERNEN DOKUMENTATIONS-
UND INFORMATIONSSYSTEMS

Die Schweizerische Bundeskanzlei führte am 13. und 14. April in den Räumen
der Parlamentsbibliothek das neue STAIRS-Dokumentations- und Informations-
system der Firma IBM vor. Eine größere Zahl von Bundesbeamten erfaßten die
Gelegenheit, sich über diese technische Möglichkeit, im Teleprocessing-Verfah-
ren aus einem Computer in Stuttgart eine Datenbank zu befragen, zu informieren.

Max Boesch, Eidg. Parlaments- und Zentralbibliothek

ß (7CPM :YZE7GEtV GAP) ßEßPPECffCTVGEAr
COMPTES PE7VDGS ß/5P/0GPzlP///0 t/PS EP E/FPES PEfCS

Books for children. Preschool through
Junior High School, 1969—1970. As se-
lected and reviewed by The Booklist,
September 1969 through August 1970.
Chicago, American Library Associa-
tion, 1971. — 4°. VIII, 127 p. — $ 3.50.

ßrocÄTzai« Enzyklopädie. 17.völlig neu-
bearb. Auflage des Großen Brockhaus.
Wiesbaden, Brockhaus. — 20 Bde. —
8°. ill. Halbleder, pro Bd. DM 89.—.
13: MOT—OSS. 1971. — 848 S.

Deuticker ßücäereiveräand, Berlin, Ar-
beitsstelle für das Büchereiwesen: Sta-
tistik der kommunalen öffentlichen Bi-
bliotheken der Bundesrepublik für das
Jahr 1970. (Bearb. und mit einem Vor-
wort versehen von Sibylle Kurras.)
Berlin 1971, quer-8°. 27 Bl.

GRUYTER, Berlin: Walter de Grzryter
— Berlin, New York. Verlagskatalog
1966—1970. (Berlin, Walter de Gruyter,
1971.) — 8°. 282 S.

Pkeo/ogisc/zes Begn'//sZe;«kon zum
iVenen Testament. Hrg. v. Othmar Coe-
nen, Erich Beyreuther und Hans Bie-

tenhard. Wuppertal, Theologischer Ver-
lag Rolf Brockhaus. — 4°. — pro Lfg.
DM 16.80.
10. Lfg.: Presbyter—Segen. 1971. — S.

1009—1120.
11. Lfg.: Segen—Taufe. 1971. — S.

1121—1216.
12. Lfg.: Taufe—Volk. 1971. — S.

1217—1328.
13. Lfg.: Volk—Zweifel. 1971. — S.

1329—1536.

BORNATICO, Remo: Carte iipogra-
/ica neiie Pre Eegke (7549—7803).
Chur, Gasser & Eggerling, 1971. — 8°.
158 p. ill.

Es gereicht dieser gründlichen und
reichhaltigen Studie zum besonderen
Vorteil, daß der Verfasser als Direktor
der Bündner Kantonsbibliothek die
Möglichkeit nutzte, die Geschichte des

Bündner Buchdruckes mit vielerlei
Bildmaterial, vor allem mit Titelblatt-
wiedergaben, zu begleiten; bemerkens-
wert (S. 22) diejenige zu: «Werther,
opera di sentimento del dottor Goethe

in Poschiavo per Giuseppe Ambro-
sini (1782)». Die Strichzeichnung auf
S. 28 vom «tipografo ambulante in cer-
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